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Editorial

Die „Praxis der Kinderpsychologie und Kinderpsychiat¬
rie" erscheint in diesem Jahr erstmalig mit 10 Heften. Das

macht es der Schriftleitung leichter, thematisch zueinan¬

der gehörige Beitrage so zusammenzufassen, daß sie ein

Heft füllen. Künftig werden deswegen in Abständen

Themenhefte erscheinen, wie dieses Ihnen jetzt vorlie¬

gende Heft, das sich mit autistischen Entwicklungsstö¬

rungen befaßt.

Early infantile autism ist der Begriff, mit dem Kanner

im Jahre 1943 die Eigentümlichkeit von Kindern gekenn¬
zeichnet hat, deren Beziehungen zu Personen und Ge¬

genstanden von der ersten Lebenszeit an unzulänglich
waren, die heftig auf Veränderungen gewohnter Bedin¬

gungen reagierten, von denen einige sich Sprache nicht

als Verstandigungsmittel aneignen konnten und die sehr

unterschiedliche intellektuelle Fähigkeiten entwickelten.

Als „Autismus" hatte lange zuvor Eugen Bleuler das

Überwiegen eines von der Wirklichkeit losgelösten Bin¬

nenlebens bei schizophrenen Psychosen bezeichnet. Das

Adjektiv „autistisch" hat dementsprechend auch nach wie

vor eine unspezifisch deskriptive Bedeutung. So laßt sich

auch erklaren, daß schon 1944 Asperger bei Kindern von

„autistischen Psychopathen" sprach, die sich deutlich von

den Kindern, die Kanner gemeint hatte, unterschieden.

Ausgehend von Kanners Beschreibungen ist es nach ei¬

nigen - angesichts der ungeklärten Entstehungsweise
verständlichen - Umwegen der Erklärung, der Zuord¬

nung und der Terminologie 1961 zu einer Einigung dar¬

über gekommen, welches Zusammentreffen von Erschei¬

nungen mit der später gewählten Bezeichnung „autisti¬

sches Syndrom" zu verbinden ist (Creak 1963). Gegen¬

wartig sind die für Abgrenzungen und Vergleiche we¬

sentlichen Merkmale autistischer Entwicklungsstörungen
im Multiaxialen Klassifikationsschema für psychiatrische
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen (Rem¬
schmidt u. Schmidt 1986) und in der revidierten Form des

Diagnostic and Statistical Manual of Mental Disorders

(DSM-III-R) festgehalten. Im DSM-III-R ist „Autistic

Disorder" dem Oberbegriff der umfassenden Entwick¬

lungsstorungen (Pervasive developmental disorders) zuge¬

ordnet. Da DSM-III-R noch nicht lange vorliegt, wird

hier der Originaltext in gekürzter Form - nämlich ohne

die jeweils aufgeführten Beispiele - wiedergegeben:

299.00 Autistic Disorder

At least eight of the following sixteen items are present, these

to include at least two items form A, one form B, and one from

C

Note. Consider a critenon to be met only if the behavior is

abnormal for the person's development level.

A. Qualitative impairment in reciprocal social interaction as ma-

nifested by the following:

(1) marked lack of awareness of the existence or feelings of

others,

Pra\ Kinderpsvchol Kinderpsychiat 37 68-69 (1988), ISSN 0032-7034
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(2) no or abnormal seeking of comfort at times of distress;

(3) no or impaired Imitation;

(4) no or abnormal social play;
(5) gross impairment in ability to make peer friendships.

B. Qualitative impairment in verbal and nonverbal communica¬

tion, and in imaginative activity, als manifested by the follo¬

wing:

(1) no mode of communication, such as communicative bab-

bhng, facial expression, gesture, mime, or spoken langu¬

age;

(2) markedly abnormal nonverbal communication, as in the

use of eye-to-eye gaze, facial expression, body posture,

or gestures to initiate or modulate social interaction;

(3) absence of imaginative activity, such as playacting of

adult roles, fantasy characters, or animals; lack of mter-

est in stories about imaginary events;

(4) marked abnormalities in the produetion of speech, mclu-

ding volume, pitch, stress, reat, rhythm, and intonation;

(5) marked abnormalities in the form or content of speech,

including stereotyped and repetitive use of speech;

(6) marked impairment in the ability to initiate or sustain a

conversation with others, despite adequate speech.

C. Markedly restneted repertoire of activities and interests, as

manifested by the following:

(1) stereotyped body movements;

(2) persistent preoccupation with parts of objeets;

(3) marked distress over changes in trivial aspects of envi-

ronment;

(4) unreasonable insistence on following routines in precise

detail;

(5) markedly restricted ränge of interests and a preoccupa¬

tion with one narrow interest.

D. Onset during infancy or childhood.

Specify if childhood onset (after 36 month of age).

In dieser Definiton ist die Bezeichnung autistic disor¬

der - abweichend von dem bisherigen Konsens -

ausge¬

weitet worden auch auf Verläufe, bei denen die Erschei¬

nungen der Entwicklungsstörungen erst in der späteren

Kindheit, d.h. nach den ersten 30 Lebensmonaten deut¬

lich geworden sind.

Die Häufigkeit der so definierten autistischen Ent¬

wicklungsstorungen durfte etwa 5 auf 10000 Gleichalt¬

rige erreichen. Es sind deswegen auch zumeist verhältnis¬

mäßig kleine Untersuchungsgruppen gewesen, auf die

sich Forschungsergebnisse bezogen haben. Erst deren

Zusammenfassung hat dazu verholfen mancherlei Trug¬
schlüsse hinsichtlich der Entstehungszusammenhänge bei

autistischen Entwicklungsstorungen zu widerlegen.
Die unterschiedlichen autistischen Verhaltensweisen las¬

sen sich als Ausdruck der autistischen Verarbeitung einer

die Realitatsbeziehungen einschränkenden und die Um¬

welterfahrung verzerrenden Grundstorung verstehen

(Specht 1963). Deren umfassende (pervasive) Auswirkun-

Vandenhoeck&Ruprecht (1988)



Fditonal 69

gen ergeben sich - so muß man bei unserem derzeitigen
Erkenntnisstand annehmen - aus einer Beeinträchtigung
solcher Funktionen des Zentralnervensystems, die für die

Verknüpfung, für die Integration von Wahrnehmungen
wesentlich sind. Die Ergebnisse der Forschungen zum

autistischen Syndrom sind kurzlich von Rutter u. Schop-
ler (1987) zusammengefaßt worden. Vom 6.-8. Mai 1988

wird in Hamburg der III. Kongreß der International As¬

sociation Autism Europe (IAAE) stattfinden (s. Tagungs¬

kalender).
Die Autoren des hier vorgelegten Heftes gehen offene

Probleme der autistischen Entwicklungsstörungen von

sehr unterschiedlichen Seiten an: neuropsychologische
Erklärungsansätze (Kischkel), Analyse ängstigender
Grunderfahrungen bei unzulänglicher Wahrnehmungs¬
verknüpfung (Dalferth), Zusammenhänge zwischen So¬

zialverhalten und Störungen der Informationverarbei¬

tung (Klicpera u.a.) sowie Ansätze zu einer Veränderung
von Grundwahrnehmungen der Interaktion durch Fest¬

halten (Burchard). Ls sei dabei daran erinnert, daß Bier¬

mann in dieser Zeitschrift nachdrucklich auf die mit dem

Festhalten verbundenen Risiken der unreflektierten Ge¬

waltanwendung hingewiesen hat.

Friedrich Specht
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Autismus

Visuelle Perzeption, Blickkontakt und Blickabwendung beim

frühkindlichen Autismus

Zur Rekonstruktion einer ängstigenden Erfahrung und ihrer Manifestation

im Autismussyndrom

Von Matthias Dalferth

Alle Menschen streben von Natur nach dem Wissen.

Ein Hinweis darauf ist die Schätzung der Sinnes¬

wahrnehmungen. Denn man schätzt sie auch abgese¬
hen von ihrer Nützlichkeit um ihrer selbst willen, und

vor allen anderen die durch die Augen vermittelte

Wahrnehmung.
Nicht bloß um handeln zu können, sondern auch

ohne die Absicht zu handeln, ziehen wir das Sehen

sozusagen allem anderen vor. Der Grund ist, daß

diese Sinneswahrnehmung uns am meisten Kennt¬

nisse vermittelt und viele Eigentümlichkeiten der

Dinge offenbart.

Aristoteles (384 v Chr.-322 v.Chr.)

Zusammenfassung

Die menschlichen Augen sind für die Entwicklung des

Kindes von zentraler Bedeutung. Die Fähigkeit zur visu¬

ellen Perzeption ermöglicht nicht nur die Wahrnehmung
von Selbst und Umwelt, sondern spielt auch eine wichtige
Rolle beim Erkennen und Ausdrucksverleihen von Ge¬

fühlen. Autistische Kinder scheinen nun beim Zeigen
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und Identifizieren von Gefühlen, z. B. der Gesichtsmimik

- und damit in der nonverbalen zwischenmenschlichen

Kommunikation -, nachhaltig beeinträchtigt zu sein. Ein

Vergleich in der Entwicklung nichtbehinderter und auti-

stischer Kinder deutet darauf hin, daß Besonderheiten in

der Wahrnehmungsverarbeitung, die Ablehnung des

Blickkontakts und der Mangel im Erkennen und Aus¬

druckverleihen von Gefühlen, welcher affektive und per-

zeptive Aspekte umschließt, auf eine unzureichende Ver¬

knüpfung der Sinnesmodalitaten, insbesondere der visu¬

ellen Wahrnehmung mit den taktil-kinästhetisch-vestibu-

laren Empfindungen zurückzuführen ist. Das Kind kann

infolge dysjunktiver und ambivalenter Wahrnehmungen
das positiv stimulierende Gesicht der Mutter nicht adä¬

quat erkennen.

1 Einleitung

Die menschlichen Augen sind in mehrfacher Hinsicht

bedeutend für die Entwicklung des Kindes: Sie gewähren
nicht nur - im Konnex mit vestibular-taktil-kinastheti-

schen Sinneserfahrungen - basale Welt- und Selbsterfah-
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